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Was in der Welt vorgeht
Halle 1 Oktober

Deutſchland ſteht immer noch unter dem Zeichen der neuen
Militärvorlage d h unter dem der Ungewißheit Gerechnet
und berechnet iſt nun nachgerade in kühnen Vermuthungen und
Kombinationen genug ſogar ſchon bis zu dem Theilpunkte wo
die neue Militärvorlage vom Reichstage abgelehnt und das Parla
ment entweder aufgelöſt oder aber der Reichskanzler Graf Caprivi
ſeinen Poſten verlaſſen wird Alles das will man heute ſchon
wiſſen während man doch in Wahrheit noch nicht einmal Koſten
und Begründung des neuen Enutwurfes kennt worauf es doch vor
allen Dingen ankommt Man thut wirklich gnt an ein allbekanntes
ſchlichtes Wort zu denken das da ſagt Wer falſch rechnet rechnet
zweimal und es möchte doch ſcheinen als ob bei dieſer Gelegenheit
wirklich rechtſchaffen ins Blaue hinein gerechnet würde Was
heute alles der Reichsregierung angedichtet wird das geht ſchon
mehr ins Höhere und ſie kann doch wirklich weiter nichts thun
als das Mögliche möglich zu machen ſuchen Geld kann ſie eben
ſowenig aus der Erde ſtampfen wie Soldaten alſo warten wir
ab was die Reichsregierung bringt und was ſie ſagt und was
dann der Reichstag antwortet Dann ſind die Wähler an der
Reihe ſich ihr Theil zu denken und wir meinen ugchdem das
neue deutſche Reich doch nun ſchon über zwanzig Jahre beſteht
werden ſie das Nöthige wohl allein und ohne Bevormundung
fertig bringen Die Pläne der Reichsregierung in welcher Weiſe
etwa bewilligte neue Milttärforderungen gedeckt werden ſollen ſind
ebenfalls noch nicht bekannt hingegen iſt ſchon verlautet daß ſich
die preußiſchen Staatsfinanzen beſonders eines weſentlichen Aus
e bei den Eiſenbahneinnahmen wegen erheblich verſchlechtert
aben Für den nennen Staatshaushalt wird eine r

von nicht weniger als 86 Millionen Mark angekündigt Allerding
heißt es trotzdem ſolle für die ſchon von Jahr zu Jahr ver
tröſteten Volksſchullehrer eine Aufbeſſerung erfolgen aber daß bei
86 Millionen Minus der Finanzminiſter in der Bewilligung neuer
Ausgaben ſehr zäh ſein wird das glaubt wohl Jeder Die
Winterfahrpläne der preußiſchen Staatsbahnverwaltung haben
ſchon erhebliche Zugſtreichungen erfahren Alles im Jntereſſe der
Sparſamkeit

Der Ausfall der Reichstagserſatzwahl im niederſchleſiſchen
Wahlkreiſe Löwenberg in welcher der konſervative Kandidat den
Sieg davontrug hat die deutſchen Parteiverhältniſſe wie
der erheblich in den Vordergrund gerückt Bei der letzten großen
Reichstagswahl wurde hier der freiſinnige Kandidat mit Hilfe der
Centrumspartei gewählt diesmal traten die katholiſchen Wähler
für den kouſervativen Kandidaten ein und erhoben dieſen auf den
Schild Ob aus dieſer Thatſache und anderen ähnlichen nun auf
eine gänzliche Neugruppierung der Fraktionen im deutſchen Reichs
tage geſchloſſen werden kann iſt doch wohl zweifelhaft aber ſo
wenig zweifelhaft iſt daß ſich gegen früher viel verändert hat
Es können demnach in der Volksvertretung recht gut Ueberraſch
ungen eintreten die heute vielleicht Mancher nicht für möglich
hält Das wird aber jedenfalls ausgeſchloſſen ſein daß im Par
lament politiſche Handelsgeſchäfte getrieben werden Jn Berlin

Das Haus der Thränen
Roman von Ernſt von Waldow

Fortſetzung Nachdruck verboten
Dieſe letzten Worte des Zeugen brachten eine von ihm

ſicherlich nicht beabſichtigte Wirkung hervor Es ging ein
Flüſtern und Rauſchen durch den Saal wie wenn im Walde
vor dem nahenden Gewitterſturme die Blätter und Zweige
ſich ängſtlich auf und abwärts biegen Die Erregung im

uſchauerraume wie auf den Bänken der Geſchwornene ſich noch als der Präſident das Wort nahm

Der Bericht des Gerichtsarztes beſagt daß aus Naſe
und Ohren der Ermordeten dickflüſſiges Blut geronnen iſt
Sie Zeuge Ambroſius Weidener haben ansgeſagt daß Sie
ſich die Finger befleckten als Sie das Haupt Jhrer Herrin
welches nach rückwärts gebogen auf einem der Polſter geruht
hatte in die Höhe richteten Ein weiterer Beweis daß der
Mord eben erſt begangen worden deun ſonſt wäre nach
Ausſage der Sachverſtändigen jenes Blut bereits getrocknet
geweſen

Eine kleine Pauſe entſtand es war als habe der Prä
ſident den Geſchwornen Zeit geben wollen ſich ein Urtheil
zu bilden dann nahm er einen zweiten Gegenſtand der
neben den Akten auf dem Gerichtstiſche gelegen in die Hand
und entfaltete denſelben Es war ein weißes Seidentuch
mit einem karmoiſinrothen Rande es glänzte hell in einem
ſich darauf ſpiegelnden Sonnenſtrahle

Dieſes Tuch hat als Knebel gedient Ambroſius Wei
dener Sie und die Dienerin Wilhelmine Stammer zogen
es aus der Mundhöhle der Ermordeten iſt dem ſo erkennen
Sie das Tuch

Die beiden aufgerufenen Zeugen näherten ſich dem Ge
richtstiſche und gaben übereinſtimmend ihr Urtheil dahin ab
daß dies das Tuch ſei welches in der Rachenhöhle der
Leiche geſteckt habe
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haben in dieſer Woche Erſatzwahlen zur Stadtverordneten
verſammlung ſtattgefunden bei welchen es zu recht blutigen
Schlägereien zwiſchen den offiziellen und unabhängigen Sozialiſten
gekommen iſt die zu wiederholten Malen ſo derb an einander ge
riethen daß die Polizei die Ruhe herſtellen mußte Aus Oſt
afrika kommt die Meldung daß der Transport des Peters
Dampfers zum ViktoriaNyanza vertagt iſt Es haben ſich doch
größere Schwierigkeiten herausgeſtellt als man vermuthete Leider
liegt die Befürchtung nahe daß Vertagen in dieſem Falle faſt ſo
viel heißen wird als verzichten Jn dieſem Falle wäre viel Geld
unnütz in die Expedition hineingeſteckt Von der Dampfer Expe
dition des Majors von Wißmann kommen bisher nur günſtige
Nachrichten und es iſt zu wünſchen daß hier wenigſtens alle nach
trägliche Störung ferngehalten wird Die Cholera nimmt nun
endlich in dem ſchwer heimgeſuchten Hamburg zuſehends ab Halten

die heutigen Verhältniſſe an ſo kann man wohl in etwa zwei
Wochen ein Verſchwinden der Epidemie erhoffen Außerhalb
Hamburgs iſt die Seuche nirgends in gefahrdrohender Weiſe auf
getreten und ſelbſt in dem gewaltigen Berliner Leben und Treiben
ſind die Erſcheinungen der Seuche geringfügige geblieben So
ſteht es im Allgemeinen auch in den übrigen weſtenropäiſchen
Ländern Nur Rußland hat noch bös zu kämpfen

Kaiſer Wilhelm hat ſich zu kurzem Erholungsaufenthalt nach
Jagdſchloß Rominten in Oſtpreußen begeben von wo der Monarch
Anfang October heimkehren und alsdann der goldenen Hochzeit
ſeines Großonkels des Großherzogs von Weimar beiwohnen wird
Die öſterreichiſchen Offiziere welche ſich an dem großen Diſtanz
ritt von Wien nach Berlin betheiligen werden von dem Kaiſer in
Potsdam empfangen werden worauf derſelbe dem Kaiſer Franz
Joſeph in Wien den ſchon länger angekündigten Beſuch abſtatten
wird en handelt es ſich nur um eine freundliche
Begrüßung der beiden ſo eng verbundenen Herrſcher wie ſie auch
unter Kaiſer Wilhelm I alljährlich ſangefnner haben Politiſche
Geſichtspunkte kommen dabei weiter nicht in Frage Das Befinden

ngſt geborenen Prinzeſſin iſt erfreulicher

eiſe Skandalblatt hatte es ſich nichtnehmen laſſen über den Geſundheitszuſtand des Kaiſers allerlei
Senſationsgeſchichten in die Welt zu ſetzen wie es von der Seine
her in gewiſſen Zwiſchenräumen regelmäßig zur Diskreditirung des
deutſchen Anſehens geſchieht Von allem dieſem Klatſch iſt natürlich
nicht das Geringſte wahr

Das öſterreichiſch ungariſche Reichsparlament die
Delegationen tritt in dieſen Tagen zuſammen Demſelben wird
geradeſo wie es in Deutſchland geſchehen wird eine Vorlage
unterbreitet werden welche eine Erhöhung der Ausgaben für
Militärzwecke fordert Es handelt ſich ſoweit bisher bekannt um
15 bis 25 Millionen Mark Jn Jtalien nimmt die Bewegung
und Agitation für die bevorſtehenden großen Parlamentswahlen
jetzt langſam ihren Anfang Mehrere Miniſter ſind ſchon mit
Wahlreden hervorgetreten

Zwei Reden waren es welche in Frankreich die allgemeine
Aufmerkſamkeit hervorriefen Die eine hat der deutſche ſozialiſtiſche
Abgeorduete Liebknecht auf dem franzöſiſchen Sozialiſtenkongreſſe
in Marſeille gehalten und darin betont ſeine politiſchen Freunde
ſeien Gegner der Annektion von Elſaß Lothringen Das gefiel den
Franzoſen natürlich ſehr Aber was folgte gefiel den am Ruder
befindlichen Herren in Paris um ſo weniger nämlich die Er
klärung Liebknechts durch einen Krieg könne über den Beſitz von

Beſonders die Beſucherinnen der Galerie waren erpicht
darauf jenen Gegenſtand zu ſehen der ihnen ſo viel Schauder
einflößte daß es ſie kalt überrieſelte

Da ſprach der Präſident mit ſtahlharter Stimme
Angeklagter treten Sie vor erkennen auch Sie dieſes

Tuch
Es gehört mir entgegnete Roderich gefaßt ich muß

es im Zimmer meiner Tante verloren haben
Eine bange Stille folgte dann ging ein Brauſen durch

den Saal als rauſchten ferne Meereswogen
Zwei der Geſchwornen wünſchten die ſeidene Schnur

ſowohl wie auch das weiße Tuch zu ſehen der Gerichts
diener trug ihnen Beides hin

Nachdem der Präſident ſowohl Ambroſius als auch die
Dienerin Wilhelmine Stammer noch gefragt ob ſie die
über zwanzig Jahre im Dienſte der Baronin geweſen ſich
erinnern könnten daß die Dame Feinde gehabt und er die
beſtimmt ertheilte Antwort erhalten Baronin Friedheim
habe ein zurückgezogenes Leben geführt wenig Freunde aber
durchaus keine Feinde beſeſſen verließen die Beiden den
Saal um anderen Zeugen Platz zu machen welche das
Jutereſſe der Zuſchauer ſchon im höheren Grade erregen
ſollten da ſie der Geſellſchaft angehörten

Da die Verhandlung indeſſen ſchon faſt vier Stunden
h hatte ließ der Präſident eine halbſtündige Pauſe

eintreten
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Das Schlußverhör des Angeklagten
Der Gerichtshof verließ den Saal auch die Geſchworenen

entfernten ſich nebſt dem Staatsanwalt das Publikum
e die Damen erhob ſich auf die Fußſpitzen um den
ugeklagten recht genau ſehen zu können der von dem

Wachtpoſten gefolgt den Saal durch die kleine Pforte zur
Linken verlaſſen hatte

ElſaßLothringen nicht entſchieden werden ſondern nur durch die
Gründung von ſozialiſtiſchen Republiken in Deutſchland und
Frankreich Dieſe Aeußerungen hat man an der Seine krumm ge
nommen und eine Zeit lang war ſogar die Rede dadon der
Führer der deutſchen Sozialdemokraten ſolle ſchlankweg ausgewieſen
werden Herr Liebknecht iſt dann von ſelbſt gereiſt nachdem ſeine
franzöſiſchen Geſinnungsgenoſſen ihm noch zahlreiche Ovationen
gehalten hatten Die zweite Rede rührt von einem monarchiſtiſchen
Abgeordneten dem Grafen Hauſſonville her der ent
ſchieden gegen eine Einmiſchung des Papſtes in politiſche Dinge
proteſtirte und den endlichen Sieg der Monarchie über die Republik
in Frankreich dennoch erhoffte Das war ſelbſtredend eine ge
fundene Sache für die Pariſer Journale die dem armen Grafen
nach allen Regeln der Kunſt den Kopf zerzauſten und hinzufügten
die Monarchie ſei in Frankreich todt für immer Dann dürfen
aber die franzöſiſchen Republikaner keinen unglücklichen Krieg
führen denn ſonſt lebt die Monarchie ſofort wieder auf Jn
England hat wieder einmal eine der landesüblichen Militär
emeuten ſtattgefunden diesmal in der Elitetruppe der Gardes du
Corps in Windſor Die braven Reitersmänner klagten über zu
viel Dienſt verübten zum Zeichen der Entrüſtung einen wahren
Mordsſkandal und endigten ihr löbliches Thun damit daß ſie alle
Sättel und das Reitzeug entzwei ſchnitten

Jn Rußland hat der Finanzminiſterwechſel ſtattgefunden
der neue Miniſter Witte findet aber ganz ſchaurige Verhältniſſe
vor nämlich eine Unterbilanz von über einer halben Milliarde
Mark Man ſieht nun was die Nothſtands und Cholerazeit in
welcher nur ein Bruchtheil der Steuern hat beigetrieben werden
können Rußland gekoſtet hat Zur Deckung dieſes Rieſenausfalles
und zur weiteren Aufbeſſerung der Finanzen ſind da an eine neue
Anleihe nicht zu denken iſt gleich ein paar Monopole in Ausſicht
genommen Große Geldnoth herrſcht auch in Griechenland
und Serbien Jm letzteren kleinen Raubſtaate machen ſich zu
dem noch die politiſchen Wirren in ganz ungeheuerlicher Weiſe
breit So hat der radikale Gemeinderath von Belgrad ſeine
Poliziſten in Civilkleidung geſteckt und ſie dazu benntzt die Ver
ſammlnungen der politiſchen Gegner zu ſtören Die Regierung hat
den Stadtvätern aber doch dieſe erbauliche Thätigkeit gelegt und
ſie alleſammt vom Amte enthoben

Um den Präſidentenſtuhl ſchlägt man ſich jetzt in den Ver
einigten Staaten von Nordamerika Jeder Schritt und Tritt
wird jetzt unter der Lupe der Parteipolitik betrachtet und ſelbſt um
die Choleramaßnahmen zanuken ſich Republikaner und Demokraten

Politiſche Ueberſiaht
Deutſches Reich

Berlin 30 September Hofnachrichten Dem Ver
nehmen nach gedenkt der Kaiſer morgen Abend Rominten mit
ſeiner Begleitung wieder zu verlaſſen und ſich zur Abhaltung einer
Hofjagd direkt nach Jagdſchloß Hubertusſtock in der Schorfhaide
zu begeben Jn den bereits bekannten Dispoſitionen für die
Rückreiſe nach Potsdam ſind bisher keine Aenderungen eingetreten

Die Kaiſerin Friedrich und die Prinzeſſin Mar
garethe werden wie aus London verlautet am 31 Oktober in
Schloß Balmoral zum Beſuche der Königin von England
eintreffen und mit derſelben nach Windſor reiſen Ehe ſich die

Mimi Lichtenfels hatte vorgehabt beim Anblick des
ſeidenen Tuches das als Knebel gedient in Ohnmacht zu
fallen um auch ihrerſeits eine Rolle in dieſer Tragödie
zu ſpielen und vielleicht gar in den Journalen erwähnt zu
werden Schweſter Nini hatte dieſes Vorgehen jedoch noch
rechtzeitig verhindert

Die Damen obwohl gleichfalls der Erholung bedürftig
hätten doch um Alles in der Welt nicht ihre guten Plätze
verlaſſen und wie ſie machten die meiſten Andern es auch
ſie blieben ſitzen um einige mitgebrachte Süßigkeiten zu ver
zehren und ſo leichter Hunger und Durſt zu vergeſſen

Die halbe Stunde der Erylung war bald verfloſſen
das Glockenzeichen wurde gegeben Zuerſt füllten ſich die
Journaliſtenbänke dann traten nach und nach alle Betheiligten
die vorherige Ordnung beibehaltend wieder in den Saal

Der Angeklagte hatte ſeine würdige gemeſſene Haltung
wiedergewonnen und während ein Theil der Zuſchauer von
ſeiner Schuld überzeugt war behaupteten Andere unter
ihnen meiſt Frauen daß ein Menſch der einen ſo ſchänd
lichen Mord begangen unmöglich ſo blicken und ſo ausſehen
könne wie Graf Roderich von Landskron

Da einer der Belaſtungszeugen General v Biehlen noch
nicht zur Stelle war weil ein vorübergehendes Unwohlſein
ihn am rechtzeitigen Erſcheinen verhindert hatte ließ der
Präſident um keine Zeit zu verlieren das Gutachten der
Sachverſtändigen und den Obduktionsbefund verleſen ſowie
eine genaue Beſchreibung der Oertlichkeit geben

Dann wurde der Gerichtsarzt vernommen deſſen Aus
ſage eine lebhafte Bewegung in der Zuſchauermenge hervorrief
da er ſelbſtverſtändlich alle Einzelheiten ſchildern und die
Lage der Leiche ſowie deren Ausſehen genau beſchreiben
mußte Das Bild der erdroſſelten Frau gehüllt in ihren
dunklen Sammtſchlafrock mit den ſtieren aus ihren Höhlen
getretenen Augen den Knebel im Munde ſtand wie hervor
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Seite 2 Sonntag
Kaiſerin um Weihnachten nach Berlin zurück begiebt wird ſie
nebſt der Prinzeſſin eine Woche Gaſt des Prinzen und der Prin
zeſſin von Wales auf veren Landgute Sandringham ſein

Der Kultusminiſter Dr Boſſe hat bisher die ge
planten Jnformationsreiſen noch nicht ausführen können
weil er durch die Arbeiten zur Bekämpfung der Cholera hier feſt
gehalten wurde Er beabſichtigt indeſſen ſobald dieſe Arbeiten im
Weſentlichen ihre Erledigung gefunden haben werden die Reiſe
anzutreten und zunächſt Weſtpreußen und demnächſt Ober
ſchleſien zu beſuchen

Die bevorſtehende Reichstagsſeſſion will wie
es heißt der Kaiſer ſelbſt eröffien um die große Bedeutung
derſelben zum Ausdruck zu bringen Der Reichstag wird diesmal
auch wieder eine Präſidentenwahl vorzunehmen haben was
ihm durch die wiederholten Vertagungen in den beiden letzten
Jahren erſpart geblieben iſt An der Wiederwahl des bisherigen
Präſidiums iſt indeſſen kaum zu zweifeln

Die Militärvorlage ſoll dem Bundesrath hente zu
gegangen ſein Die Vorlage führt den Titel Eutwurf eines
Geſetzes beireffend die Friedenspräſenzſtärke vom 1 Oktober 1893
bis 31 März 1899 Es iſt alſo weder ein Septennat noch
ein Quinquennat beliebt worden Ob die Vorlage bevor ſie
an den Reichstag gelangt veröffentlicht wird ſoll der Beſtimmungdes Bundesraths iberlaſſen ſein ebenſo wie die Entſcheidung über

den Zeitpunkt der Einbringung an deu Reichstag
Eine ſehr erhebliche Steigerung der Matri

cularbeiträge wird für das nächſte Rechnungsjahr unabweis
bar werden und zwar auch dann wenn es ſich nicht um Erhöhung
des Ansgabeetats durch neue dauernde Bedürfniſſe handeln ſollte
Es iſt bei den zwiſchen dem Staatsſekretär des Reichsſchatzamts
und den ſüddentſchen Finanzminiſtern gepflogenen Erörternngen
thatſächlich zu einem Nachweis gekommen daß ſehr gewichtige
Einnahmequellen wie Tabak Salzſtener Verbrauchsabgabe
von Zucker Maiſchbottichſteuer und Branntweinmaterialſtener
einen erheblichen Rückgang erfahren haben der in etwas aller
dings durch den Mehrertrag der Rübenſtener ausgeglichen wird
Man hatte auf einen langſam wachſenden Ertrag dieſer Steuer
einnahmen gerechnet da dieſer unn nicht eingetreten iſt muß
ſelbſtverſtändlich zunächſt an eine Erhöhung der Matricnlarbeiträge
gedacht werden

Die Germania eröffnet aufs Neue den Kampf
gegen das Jeſuitengeſetz und beſtätigt daß dasſelbe in der
bevorſtehenden Reichstagsſeſſion zum Gegenſtand der Verhandlung
gemacht werden ſoll Die Magdb Ztg bemerkt dazu Von
der Ueberhebung dieſer ſo übermüthig gewordenen Partei zeugt es
wenn ihr leitendes Organ ein beſtehendes Reichsgeſetz eine Schmach
ein ſchreiendes Unrecht einen ewigen Schandfleck in der deutſchen
Geſchichte neunt und behauptet durch dasſelbe werde allen gelten
den Rechts und Freiheitsbegriffen ins Geſicht geſchlagen den
Katholiken der Fuß auf den Nacken geſetzt die Kirche aufs Tiefſte
beleidigt Jn einer Zeit wo bie römiſche Kirche ſo empfindlich
iſt daß ſie durch eine Kritik an der Trierer Rockanbetung in ihren
geheiligten Einrichtungen ſich beleidigt fühlt hätte die Germania
doch alle Veranlaſſung ſich ſolcher grober Schmähungen gegen die
Geſetze des Staates zu enthalten Der neue Sturmlauf gegen das
Jeſultengeſetz wird der politiſchen und parlamentariſchen Situation
jedenfalls eine parlamentariſche Würze hinzufügen

Die Nat Ztg commentirt in einem Leitartikel den
in Marſeille geſchloſſenen ſozialiſtiſch revolntionären
Kongreß und bemerkt u daß der Beſchluß desſelben betr die
internationale Arbeitseinſtellung am 1 Mai n J wohl eine Phraſe
bleiben dürfte Würden die Arbeiter nicht arbeiten dann hätten
ſie nichts zu leben Die Veranſtalter einer Maifeier würden da
her gut thun ſchon jetzt für einen ausreichenden Fonds zu ſorgen
Der Kongreß war mehr fenilletoniſtiſcher als rein politiſcher Art
Liebknechts Kundgebung auf dem Kongreß ſei geeignet die Meinung
von ſeiner politiſchen Urtheilskraft ſtark zu beeinträchtigen

Herr v Soden der Gouverneur von Oſtafrika
ſollte wie bereits vor längerer Zeit verlautete ſeine Entlaſſung
eingereicht haben Dieſe Nachricht ward jedoch mit dem Hinzu
fügen dementirt daß Herr v Soden einen längeren Urlaub zu
nehmen beabſichtige und es daun von ſeinem Geſundheitszuſtand
abhängen würde ob er wieder nach Oſtafrika zurückkehre Wie
die Poſt aus ſonſt zuverläſſiger Quelle erfährt dürfte dieſer
Plan aufgegeben ſein dagegen Herr v Soden nach Beendigung
ſeines Amtstermines am 31 März nicht wieder nach Oſt
afrika zurückkehren Als ſein Nachfolger wird bekanntlich all
gemein Kapitän v Rüdiger genannt

Jn die nächſtjährige Rangliſte ſollen die Roß
ärzte der Truppen u ſ die Roßärzte des Beurlaubtenſtandes
und die etwa vorhandenen Zahlmeiſter des Beurlaubtenſtandes
mit aufgenommen werden

Die Zahl der Abzeichen in der Armee iſt wieder
um eines vermehrt Die Vorarbeiter bei den Handwerker
abtheilungen der Korps Bekleidungsämter ſollen einer kriegs
miniſteriellen Entſcheidung vom 27 d M zufolge auf dem linken

e e r vwöw mmgezaubert wie ein Schreckgeſpenſt vor der ſchaudernden Ver
ſammlung

Erſt der Eintritt der Belaſtungszeugen löſte den Bann
Die Herren Hofrath Schlözer Kammerherr Baron Lohen

heim und General v Biehlen waren im ſchwarzen Salonrock
erſchienen Jhrem Auftreten nach ſchien ihnen die Erfüllung
ihrer Bürgerpflicht ſehr peinlich zu ſein und während ſie
ihre Perſonalien abgaben vermieden ſie es ängſtlich zu dem
Angeklagten hinüber zu ſehen

Sie befanden ſich am 1 Oktober in der Behauſung
der Gräfin Landskron wendete der Präſident ſich zu
General von Biehlen wollen Sie uns gefälligſt Näheres
mittheilen über das verſpätete Eintreffen des Angeklagten
und deſſen Ausſehen und Benehmeu

Allerdings fiel es uns auf daß juſt der Bräutigam am
Polterabendfeſte fehlte das zugleich eine Verſöhnungsfeier
ſein ſollte die langjährigen Familienzwiſt ſchlichtete Doch
als dann Major von Landskron und deſſen Gemahlin er
ſchienen gleichfalls verſpätet gaben ſie als Grund da
für an daß ſie daheim anf ihren Sohn Roderich gewartet
den ein unaufſchiebbares Geſchäft noch fernhalte doch würde
er ſeiner eigenen Erklärung nach ſogleich erſcheinen Dies
jedoch war nicht der Fall und die Damen begannen ſchon
ängſtlich zu werden Baron Lohenhein ſchrieb dies Aus
bleiben einem Duell oder dergleichen zu ich aber traf
gleich das Richtige

Herr Zeuge damit war der Kammerherr gemeint
welche Urſache glauben Sie habe Roderich von Landskron

gehabt um am Vorabend der Hochzeit zu fehlen waren
Sie der Anſicht daß er dem Willen der Tante nachgegeben

O nein ich hatte ſo meine Vermuthungen Ein junger
Kavalier hat kurz vor der Hochzeit mancherlei Dinge zu
ordnen General von Biehlen aber war beſorgt und ſagte
mir daß er Angſt vor der Tante habe die er eine Rache
göttin nannte er ſetzte hinzu wenn ſie von der Geſchichte

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Aermel des Waffenrockes ein V als Abzeichen zu führen haben
ne aus Tuch in der Farbe der Schulterklappen herzu
tellen iſt

Das Disziplinarverfahren gegen den Rektor
Ahlwardth iſt ſeinem Abſchluſſe nahe Das Ergebniß wird noch
ſtreng geheim gehalten Ahlwardt iſt ſeit einem Monat nicht mehr
öffentlich aufgetreten und ſcheint in der Achtung ſeiner Geſinnungs
genoſſen ziemlich geſunken zu ſein

Die Ausweiſung des Abg Liebknecht aus
Frankreich iſt wie der Vorwärts beſtätigt eine Ente Es
ſei auch unrichtig ſo meldet das Blatt aus beſter Quelle daß
Herr Liebknecht in Lyon ſich habe aufhalten wollen Er ſei nur
durchgereiſt weil er direkt nach Mülhauſen i Elſ weiter
gefahren ſei

Magdeburg 30 September Der Regierungsrath beim
Oberpräſidinm hierſelbſt von Chaunmoutet iſt in altenburgiſche
Dienſte getreten und zum altenburgiſchen Staatsrath er
nannt worden

Bromberg 30 September Geheimer Ober Regierungs
rath Dr Pape iſt zum Vorſitzenden einer Kommiſſion ernannt
welche die vom Eiſenbahnminiſter augeſtrebten Erſparungen
zunächſt im Eiſenbahndirektionsbezirke Bromberg durch Ab
ſchaffung aller nicht unbedingt erforderlichen Be
amten anbahuen ſoll

Wiesbaden 30 September Die Erſatzwahl für den
bisherigen hieſigen van t e e Wißmann findet
am 14 November ſtatt an demſelben Tage wie die Erſatzwahl
in Biedenkopf für den zurückgetretenen Landgerichtsrath Bork

Baden 30 September Das Denkmal der Kaiſerin
Auguſta wurde heute enthüllt Oberbürgermeiſter Goenner
hielt die Feſtrede Prinz Hermann von Weimar legte im
e des Sachſen Weimariſchen Geſammthauſes einen Krauz

nieder

OeſterreichUngarn
Wien 30 September Nach nunmehr feſtgeſtelltem Pro

gramm trifft Kaiſer Wilhelm am 11 Oktober Mittags hier
ein und verweilt hier bis zum Abend des 13 im Schönbrunner
Luſtſchloß zu freundſchaftlichem Privatbeſuch Auf dem Bahnhofe
empfangen ihn Kaiſer Franz Joſeph die Erzherzöge die BehördenAuch werden ihm die denten Diſtanzreiter dort ſich vorſtellen

da ſich ſonſt keine Gelegenheit dazu bietet Beide Kaiſer fahren
in offenem zweiſpännigen Wagen nach Schöubrnun ohne daß
beſondere Einzugsfeierlichkeiten in Ausſicht genommen ſind Abends
Beſuch der Oper am 12 Hofjagd im Lainzer Thiergarten und
Zuſammenſein mit der kaiſerlichen Familie Allgemeine Feſtlich
keiten Empfänge Beſuche von Ausſtellungen ſtehen nicht im
Programm

DTrieſt 30 September Heute Vormittag wurden vier
junge Lente ſowie eine Frauensperſon verhaftet unker dem
Verdachte die vor einem Monate vor der Statthalterei ſowie
eine vorgeſtern auf einem iſolirten Platze erfolgte Petarden
Exploſion herbeigeführt zu haben Das Reſultat der Haus
durchſuchungen bei den Verhafteten iſt ein überaus gravirendes

Frankreich
Paris 80 September Der Graf von Parts beglück

wünſchte in einem Schreiben den Grafen Hauſſonville zu ſeiner
Rede in Montauban Das monarchiſche Prinzip vermöge allein
unter Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung und der Freiheit
der Arbeit die ſozialen Probleme unpartetiſch zu prüfen und gerecht
z löſen Alle ſeit einem Jahrhundert begangenen Sperr ſeien
arauf zurückzuführeu daß man die Traditionen vergeſſen habeDie Erhalnm der Traditionen für das Gedeihen einer großen

europäiſchen Natlon ſei uothwendig Er ſchließe ſich der denk
würdigen Feier zum Gedächtniß an den Tag von Valmy den
werthvollen Gedenktag für ſeine Familie au

Allen Dementis entgegen behauptet der Figaro daß
Liebknecht in der That ans Lyon aus gewieſen worden ſei
Der Gaulois bemerkt die Polizei hätte Liebknecht veranlaßt
abzureiſen weil öffentlich gegen ihn gehetzt worden ſei Das
Journal des Débats das Organ Ribots erklärt gegenüber

Liebknechts Angriffen Frankreich ziehe ein Bündniß mit dem
autokratiſchen Rußland der Freundſchaft der dentſchen
Sozialiſten vor Der Temps ſchreibt Liebknecht habe
befriedigt nach Deutſchland zurückkehren können er habe diefrngdſſchen Sozialiſten zu antipatriotiſchen Kundgebungen ver

anlaßt ohne ſeinerſeits ſich zu etwas Poſitivem zu verpflichten
Wäre Fürſt Bismarck noch am Ruder er würde über die Miſſion
Liebknechts in re ſich nicht beklagen Bei humanitären
Kongreſſen wie der Marſeiller gäbe es immer Betrogene

Groſßbritannien
London 30 September Der geſtrige Miniſterrath

beſchäftigte ſich mit der Uganda Frage heute ſoll die ent

erfahren habe dann ſtehe zu befürchten daß aus der Hoch

zeit morgen nichts werde
Und warum dies
Nun es ſtand dann eine beträchtliche Erbſchaft auf

dem Spiele denn alle Welt wußte es daß die Baronin
Friedheim ihren Neffen zum Univerſalerben eingeſetzt und
ihr Teſtament in dieſem Sinne gemacht habe

Herr Hofrath ſagte der Präſident zu dem dritten
Zeugen war Jhnen gleichfalls etwas von dieſer Teſtaments
beſtimmung bekannt

Jawohl ich habe in früheren Jahren ſogar einmal mit
der verewigten Baronin Friedheim darüber geſprochen ſie
liebte Roderich wie einen Sohu

Der Angeklagte ſenkte das Haupt und eine Thräne
feuchtete ſein Auge

Wollen Sie uns den Eindruck ſchildern Herr General
den das endliche Erſcheinen des Grafen Roderich auf die
Geſellſchaft machte

Der brave alte Kriegsmann zog ein bitterböſes Geſicht
es kam ihm ſehr hart an gegen ſeinen jungen Kameraden
auszuſagen Mit verdroſſener Miene entgegnete er Nnun
jo wenn man ſo lange auf Jemanden gewartet und ſich
ſchon beunruhigt hat dann wird ſein Erſcheinen immer
Effekt machen beſonders bei den Damen

Haben Sie auch bemerkt fuhr der Präſident mit
ſcharfer Betonnng fort daß die Toilette des Angeklagten
in Unordnung gerathen war ſein Antlitz den Stempel einer
ſtarken Gemüthserregung trug

Mir erſchien er blaß und durch irgend eine Angelegen
heit ſtark angegriffen

Und Jhnen Herr Hofrath
Jch bemerkte dies auch das Haar war in Unordnung

gerathen die weiße Kravatte gelöſt das nahm mich nicht
Wunder als Graf Roderich erzählte er habe einen Schwindel
anfall gehabt
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ſſſiſge Entſchließung erfolgen Der Daily News zufolge dürfteFie r der Regierung gegen die Uebernahme des Pro

tektorats über Üganda ausfallen die Regierung werde ſich darauf
beſchränken die friedliche Räumung Ugandas Seitens der britiſchen
Oſtafrikageſellſchaft zu ſichern Uganda bleibe indes innerhalb der
britiſchen Einflußſphäre in Afrika die zu reſpektiren Deutſchland
und Belgien vertragsmäßig verpflichtet ſind

Die gegen den neugewählten Lordmayor Knill in
ſcenirten feindlichen Demon ſtrationen dauerten den ganzen
Abend fort die Polizei intervenirte kaum Liberale Kreiſe pro
teſtiren heftig gegen Knills Wahl Die radikale Preſſe fordert
die einfache Abſchaffung des Lordmayorpoſtens

Nußland
Petersburg 30 September Dem Journal de St

Petersbourg zufolge war die letzte ruſſiſche Note an die
Pforte keineswegs in drohendem Tone gehalten Die Note ent
hielt lediglich eine höfliche Vorſtellung Rußlands die ſich auf den
Berliner Vertrag berief Man dürfe nicht zweifeln daß der
Sultan der Vorſtellung Rußlands Rechnung tragen und den
Koburger falls dieſer wirklich nach Konſtantinopel kommen ſollte
nicht empfangen werde

Die Zahl der im Jahre 1892 einzuberufenden Wehr
pflichtigen iſt auf 262000 feſtgeſetzt nicht miteinbegriffen
2400 Mann aus der örtlichen Bevölkerung des Ter und Kuban
Gebiets und Trauskaukaſiens durch welche die im Kaukaſus be
ſonders gebildeten Heeresabtheilungen zu ergänzen ſin d

Orient
Konſtantinopel 30 September Der Leiter der ruſſiſchen

Botſchaft Botſchaftsrath Schadovsky hatte eine lange Unter
redung mit dem Miniſter des Aeußern Said Paſcha Schadovsky
erklärke der Empfang des Koburgers durch den Sultan
würde in Petersburg als eine direkte feindliche Handlung gegen
Rußland aufgefaßt werden Der Botſchafter Nelidow der geſtern
hier eintraf wird morgen vom Sultan empfangen werden Vergl
unter Polit Ueberſ Rußland Red

Lokales
Der Nachdruck unferer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 1 Oktober
Der Handelskammer zu Halle a S ſind von unkerrichteter

Seite Anweiſungen für den deutſchen Ausfuhrhandel nach China über
Hongkong ſowie ein Verzeichniß von Firmen dortſelbſt Winegangen Da
die Mittheilungen recht beachtenswerthe Winke für den Verkehr mitdem öſtlichen Aſien enthalten können dieſelben von den betheiligten

Kreiſen in den Geſchäftsräumen der Handelskammer werden
c Knunſtgewerbe Ausſtellung Jn den letzten Wochen ſind der

Ausſtellung noch weitere beachtenswerthe Sachen zugeführt worden fo
von Frau Kommerzienrath Riedel eine umfangreiche Kollektion
japaniſcher Sachen welche wegen ihrer künſtleriſchen Ausführung wie
ihrer eigenartigen Technik das Intereſſe der Beſucher erregen welches
auch einigen türkiſchen Stickereien ſowie Handarbeiten ſüdamerikaniſcher

I Wodianer beſtehend in einem Lendentuch und einem Kinderhemd zu
Theil wird Wegen mannigfacher Druckarbeiten Cliches ſowie auch
einiger Oelmalereien beſtehend in Königsſcheiben und einem Kinder
porträt iſt J Schurade Schmidt zu nennen Künſtlichen
Marmor in Säulen und Platten liefert die Neo Marmorfabrik
vor Fr R Tittel hübſche Schmuckſachen mit St Gotthardt Sa
phirie und Jrisſteinen Die Möbelfabrik von Fr Naumann hat nach
Entfernung der urſprünglich aufgeſtellten jedoch ſchon verkauften
Schlafzimmer Einrichtung durch eine Wohnzimmer Einrichtung mit
ſchönen eingelegten Metall Verzierungen für paſſenden Erſatz geſorgt
Der Beſuch der Ausſtellung iſt dauernd ein reger

Juſtitut für Kinlahrto Frawinige Der gegenwärtige
Quartalwechſel bringt im Süden der Stadt eine Veränderung hervor
indem Dr Harang s Einjährig Freiwilligen Jnſtitut aus
Villa Ludwig c nach Jägerplatz 17 verlegt wird Daſſelbe hat ſich
dort 25 Jahre unter der Leitung ſeines Begründers eines regen Be
ſuches und anerkannten Rufes erfreut Jm Jahre 1889 ging die An
ſtalt in den Beſitz des Jnſtitutsvorſtehers Herrn Sommer über in
deſſen Händen die Leitung noch jetzt liegt

Jm Walhallatheater beginnt am heutigen 1 Oktober ein
durchweg neuer abwechſelungsreicher Spielpan

Vernichtung von Obſt Auf den bekanntlich vor einigen Tagen
von Hamburg hier angekommenen theilweiſe mit gedörrten italieniſchen
Aepfeln beladenen Kähnen fanden ſich gegen 12 Centner ſolcher
Aepfel vor die ſo von Maden und Würmern durchfreſſen waren daß
ſie nach ärztlichem Gutachten für den menſchlichen Genuß nicht mehr
brauchbar waren und deshalb vernichtet werden mußten

Zeitungsinſerenten zur Beachtung einpfohlen Jn einem
J iſt die gerichtliche Entſcheidung dahin ergangen doß
nur Behörden das Recht haben ihren Veröffentlichungen das Wort
e en vorzufetzen Jn dem Hervorrufen der falſchen
Meinung daß die Ankündigung eines Privaten eine amtliche Ver
öffentlichung ſei fand das Gericht eine ſtraffällige Beläſtigung des
Publikums

Ein harter Verluft Von einem in der Nähe von Diemitz
belegenen Felde des Oekonomen K in Diemitz wurden in den letzten
dächten gegen 12 14 Centner Meerrettig Wurzeln die in

Angeklagter wendete der Präſident ſich zu dieſem
Sie hören was der Herr Zeuge ausgeſagt hatte es

ſeine Richtigkeit mit dem Unwohlſein
Jch fühlte mich allerdings aüch körperlich angegriffen

aber da ich der Geſellſchaft gewiſſermaßen eine Entſchuldigung
für mein ſpätes Kommen zu machen hatte ich den wahren
Grund aber nicht ſagen mochte der mich ferngehalten ſchützteich einen Schwindelanfall vor geh s

Dagegen läßt ſich nichts einwenden merkwürdig bleibt
nur daß Jhre Toilette derangirt Jhr Haar in Unordnung
gerathen war wie erklären Sie uns das Angeklagter

Jch bin deſſen nicht inne geworden da ich mir nicht
einmal Zeit genommen hatte vor dem Spiegel im Vor
zimmer meinen Anzug zu ordnen Jch dachte in jenem
Augenblick wahrlich nicht an derlei Nichtigkeiten

Begaben Sie ſich vom Hauſe Jhrer Tante direkt in
das Landkron ſche Palais

Ja Herr Präſident
Und Sie betraten den Saal mit gelöſter Kravatte und

einer in Unorduung gerathenen Haarfriſur als hätten Sie
einen Kampf gehabt

Meine Tante Jſabella die in ihrer krankhaften Er
regung mich zurückzuhalten ſtrebte kann mir das Haar in
Unordnung gebracht haben möglich iſt daß die Kravatte
ſich gelöſt als ich mich von ihren Armen zu befreien ſuchte
Feſe r eine peinliche Szene und ich bereute ſpäter meine

eftigkeit
Es hatte demnach Jhrem eigenen Eingeſtändniß zufolge eine Art Kampf ſtattgehabt e e

Photographie Müller Pilgram
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e e 337 eiſe ſind geſtohlen Obgleich genaue Nach

auf dem nmarkte gehalten wurde war doch über den
Verblelb des geſtohlenen Gutes nichis zu ermittein

Flüchtig geworden Der Poſtaſſiſtent Ferdinand Paul
Grahmann aus Grimma i in Bromberg geboren 248 Jahre
alt iſt ſeit dem 28 September unter Mitnahme von 10 000 Mark
Kaſſengeldern und Werthbriefen flüchtig Auf ſeine Ergreifung iſt
eine 300 Mark ausgeſetzt Grahmann iſt 1,62 Meter
got chwächlich hat ſchmales blaſſes Geſicht mit hervorſtehenden

enknochen und Blatternnarben in der Naſengegend breiten Mund
ſchwarzes Schnurrbärtchen ſchwarzes glattes Haar dunkle Augen und
ſpricht plattdeutſch oſtpreußiſche Mundart und polniſch

Gemeinde Vertretung zu Giebichenſtein Auf der Tages
ordnung der am 4 d Mts ſtattfindenden Sitzung ſtehen folgende
Punkte 1 Verſorgung der Domäne mit aus der neu anzulegen
den Gemeindeleitung als Bedingung des abzuſchließenden Kaufvertrages
ſowie Erhöhung der Zinſen der Kaufſumme von 4 auf 5 2 Feſt
ſetzung der Bedingungen und des Gehaltes für den neu anzuſtellenden
Vollziehungsbeamten 8 Beſchaffung einer vorſchriftsmäßigen Tragbahre
für Cholerakranke

Reueſte Cholera Literatur Die neueſte Nummer des Ulk
beſchäftigt ſich auch mit der bekannten Maßregelung der auswärtigen
Mediziner im Hamburger alten allgemeinen Krankenhauſe Der
poetiſche Erguß lautet

Jm reichen Hamburg
Hundert Mark und freie Station

Himmelbombenkreuzmillionl
Mark und freie Station

egt der Arzt dort monatlich Lohn

gar d ne l a udten Fr das Bischen Auf Schlaf verz
Für das Bischen Bazillen begucken
Für das Bischen Giftſtoff ſchlucken
Für das Bischen Chol ra kuriren
Für das Bischen Leben riskiren
Hundert Mark und freie Station
Das iſt enorm Das iſt Korruption
Da verdient ſolch junger Menſch ja ſchier
Beinah ſo viel wie ein Maurerpolier
Will man die Aerzte durch ſolche Sachen
Denn mit Gewalt pa Rothſchild s machen
Pro Tag dreißig Pfennig über drei MarkNein was zu arg iſt i zu arg
Wenn fortan die Protzen Flagge ſie hiſſen
Hat Hamburgs Senat es auf dem Gewiſſen

Wohin gehen wir am Sonntag Stadttheater Nachm
König Krauſe Abends Czar und Zimmermann Concordia

Theater Goldene Berge Kunſtgewerbe Ausſtellung
Walhalla Frühſchoppen Concert Abends Spezialitäten Vor

ſtellung Reichs hof Saalſchloßbrauerei Militär
Concert Kaiſerſäle Concert und Ball Tinzer Garten
Frei Concert Neues Theater Reſtaurant Reichs
kanzler Akademiſche Bierhalle Familien Abend Küſte
von Havanna Hotel und Reſtaurant KaiſerhofLange s Reſtaurant Zur Central Halle Geſell
ſchaftshaus Diemitz Ballmuſik Kaffeegarten Trotha
Tanzkränzchen Concerthaus Ball Deutſches Schwert

Zum Landsknecht Schade s Schützenhaus
Zwintſchöna Tanzmuſik Pfützenthal Ball Guten
berg Tanzmuſik Bruckdorf Tanzmuſik Kleinkugel
Tanzmnſik Burg Ballmuſik Näheres ſiehe Jnſeratentheil

Aus dem Vereinsleben
Der Peſtalozzi Verein der Provinz Sachſen wurde vor

30 Jahren am 1 Oktober 1862 in Halle durch eine zu dieſem Behufe
vom Halleſchen Lehrer Verein zuſammenberufene Provinzial Lehrer
Verſammlung gegründet und dieſe Stadt zugleich zunächſt zum Vororte
ſowie zum Sitz des Central Vorſtandes beſtimmt Jn letzteren wurden
gewählt die Lehrer Tittel Müller Franke Tippel und Riedewald
Im 2 November 1862 kam auf Veranlaſſung der Herren Tittel und

Müller die Gründung des Zweigverein Halle zuſtande Durch die
eifrige Befolgung ihres Beſtrebens die Erziehung und Unterſtützung
vater oder elternloſer Volksſchullehrer Waiſen nebſt Unterſtützung der
voltsſchullehrer Wittwen hat erwähnte Vereinigung bereits 830 Jahre
ſegensreich gewirkt

Aus der näheren Amgebung
Merſeburg 30 September Wahlen Zu den vorzunehmenden

Wahlen der Curatoren der Wittwen und Waiſenkaſſe
für die Elementarlehrer im Regierungsbezirke Merſeburg werden
aus Lehrerkreiſen folgende Amtsgenoſſen empfohlen als Curatoren
Fromm Naumburg Barthmann Weißenfels Kummer Halle
als deren Stellvertreter Knorr Naumburg Haſe Weißenfels
Lauche Halle

Freyburg a 80 September Ueberfahren und ge
tödtet Heute wurde der 14 jährige Sohn des Generalagenten Poll
mann von der Straßenbahn in Naumburg a/S überfahren er war
ſofort todt Die Bahn iſt ſeit dem 15 September d J im Betrieb

Helbra 30 September Durchgebrannt Vor ungefähr
10 Tagen war der 15 jährige Buchdruckerlehrling C B von hier
unter Mitnahme von 50 Mk Sparkaſſengeld plötzlich auf Nimmer
wiederſehn verſchwunden Vor einigen Tagen erhielt ſein Vater aus
Geeſtemünde von ihm einen Brief in welchem er um die Erlaubniß
bat aufs Schiff gehen zu dürfen Selbſtverſtändlich wurde ihm dieſe
Erlaubniß verweigert und wird er hoffentlich durch die Polizei zurück
gebracht werden

Vermiſchtes
Treue Schweſternliebe Aus London wird der Str

geſchrieben Wenn ſich die Romanſchriftſteller und die Novelliſten un
ſerer modernſten Literatur ſelbſtquäleriſch nur mit der Zeichnung der
düſterſten Nacht und Schattenbilder befaſſen ſo muß wohl der
Zeitungsſchreiber in die Lücke treten und ſo oft es ihm möglich iſt

dieſen Grau in Gran gemalten Bildern freudigen Herzens einige helle
leuchtende Farben aufſetzen So reden wir heute nicht von der Erb
ſünde der Menſchheit deren Keim in der zarten Kinderſeele liegt und
der ſich lawinenartig entwickelt ſondern von einem anderen beſſeren
Erbtheil der Menſchen von der Liebe von der ſchönſten Liebe die es
giebt von der Geſchwiſterliebe Der Dampfer Bothnia iſt der Schau
platz der kleinen Geſchichte Zwei kleine Mädchen Edith und Muriel
Keeling neun bezw ſechs Jahre alt machten allein die Ueberfahrt von
London nach New York Sie waren vor drei Jahren nach dem Tode
ihres Vaters zu Verwandten nach England gekommen und wollten
jetzt wieder zu ihrer Mutter nach Cambridge Maſſachuſetts zurück
kehren nachdem ſich dieſe wieder verheirathet hatte An Bord des Dampfers
ſprachen die Mädchen von nichts Anderem als daß ſie nun bald wieder
zu ihrer Mutter kommen ſollten und ihre Augen leuchteten wenn das
Schiff ſchnell durch die Wogen ſchnitt und die Paſſagiere ſagten Bei
ſolcher Fahrt ſind wir in einigen Tagen in New York Die Reiſe
ſollte aber noch tranurig werden für Beide Die kleine Edith erkrankte
an tuberkulöſer Lungenentzündung ſo heftig daß der Schiffsarzt glaubte
ſie würde die Nacht nicht mehr überleben Schluchzend warf ſich Muriel
über die Schweſter küßte ſie immer von neuem und rief thränenüber
ſtrömt Edith gelt Du ſtirbſt mir nicht gelt Du läßt mich nicht
allein Ach Muriel ich weiß ich lebe nicht mehr lang aber ich
möchte doch noch die Mama ſehen Es würde ihr das Herz brechen
wenn Du allein kämeſt Man that Alles um der Kranken das Leben
zu verlängern man ſchaffte ſie in die große t Cabine des Capi
täns und alle Paſſagiere thaten was in ihren Kräften ſtand Edith zu
pflegen und Muriel zu tröſten Das Schiff langte in NewYork an
Edith lebte noch Die Mutter war noch nicht da und ſo ſchaffte wan
die Kranke in s Spital Die Arme war vor Schmerz ganz gebrochen
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eit und die Mama iſt noch nicht da Alles Tröſten half nichts
udlich kam die Mutter an O Mama rief Edith und ihre Augen

glänzten Gott ſei Dank daß Du nur da biſt Und ſie umſchlang
die Mutter mit ihren Aermchen und ließ ſie nicht mehr los Schau
da iſt Muriel ich habe ſie Dir gebracht wie ich Dir verſprochen habe
Kurze Zeit ſpäter hauchte das Kind ſeine Seele aus

Neuartige Reklame Ein unternehmender Yankee hat an ver
ſchiedenen Stellen von New York Rieſentafeln von 20 Meter
Breite und 27 Meter Höhe aufgeſtellt die je 1457 Glühlampen von
verſchiedenen Farben tragen Die Lampen ſind in Form von Buchſtaben
von 2 Meter Höhe angeordnet und die Buchſtaben derart gruppirt daß
ſie ſieben verſchiedene Sätze bilden in denen natürlich irgend ein Caego
oder ein Univerſalmittel angeprieſen wird Den Hauptreiz der Schau
ſtellung bildet der Umſtand daß die einzelnen Sätze abwechſelnd er
glänzen und wieder verdunkelt werden Dadurch wächſt die Spannung
der unzähligen Schaulnſtigen die ſich um die leuchtenden Reklamebilder
drängen Lange Straßenzüge aber erfreuen ſich durch dieſe Privat
ſpekulation einer in NewYork durchaus nicht überflüfſſigen Vermehrung
der Lichtquellen

Kindlich Hänschen Papa was iſt ein Künſtler

rief ſie immer ſoll ich thun ich lebe nur noch kurze

Vater Wenn zum Beiſpiel Einer gut malen kann Max
Aber Papa wenn er s kann iſt s doch keine Kunſt

u und bündig Vaterleben kann mer ſagen Mer gehen
auf dem Balle Man kann s ſagen aber es iſt nicht richtig

Zur Cholera Gefahr
Berlin 30 September Hier iſt heute nur eine einzige neue

Cholera Erkrankung vorgekommen Dem kaiſerlichen Ge
ſundheitsamt ſind vom 29 bis 80 September Mittags folgende
Fälle gemeldet worden Wilhelmsburg 1 Erkrankung 1 Todesfall

Mittelnkirchen 2 Erkrankungen 1 Todesfall Ferner vereinzelte Fälle
Regierungsbezirk Stettin in 1 Ort des Kreiſes Ueckermünde 1 Er
krankung in 1 anderen Ort deſſelben Kreiſes und in der Stadt Stettin
je 1 Todesfall Jn 1 Ort des Kreiſes Greifenhagen 2 Todesfälle
Regierungsbezirk Schleswig in der Stadt Rendsburg 1 Todesfall
Regierungsbezirk Potsdam in je 1 Ort der Kreiſe Weſthavelland
und Oberbarnim 1 Todesfall

s Hamburg 1 Oktober 12 Uhr 20 Min Mitt Telegramm
unſeres Korreſpondenten Laut amtlicher Meldung kamen von
geſtern Mittag bis heute Mittag 47 Cholergerkrankungen und
17 Todesfälle vor Davon entfallen auf geſtern 30 Erkrankungen
und 7 Todesfälle Die Transporte betrugen 57 Kranke und 7 Leichen

Altona meldet 6 Erkrankungen und 7 Todesfälle

Hamburg 30 September Die erhebliche Abnahme der
Cholerafälle welche ſich aus den täglichen rn der
Cholera Kommiſſion des Senats über die ärztlichen Meldungen ergiebt
ſpiegelt ſich recht deutlich in der Belegung der öffentlichen Kranken
häuſer mit Cholerakranken wieder Während am 5 September ein
Beſtand von 2190 Cholerakranken gezählt wurde iſt derſelbe am

geſchloſſen doch iſt jetzt die Einrichtung getroffen worden daß die
Lehrer täglich von 9 12 Uhr Vormittags in den Schulgebäuden an
weſend ſind und denjenigen Schülern welche ſich freiwillig dort ein
finden häusliche Arbeiten aufgeben und ſie durchſehen

m Stettin 1 Oktober 11 Uhr Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die amtliche Meldung beſagt Am
29 September iſt eine Arbeiterfrau an der Cholera geſtorben Am
26 September erkrankte ein Arbeiter die bakteriologiſche Unterſuchung
ergab aſiatiſche Cholera

Wien 30 September Peſter Blätter melden beſtimmt daß
die geſtrigen fünf Todesfälle dort in Folge Cholera asiatica
eintraten Die Verſtorbenen ſowie 10 Erkrankte tranken unfiltrirtes
Donauwaſſer

Krakau 80 September Von geſtern auf heute ſind zwei
cholera verdächtige Erkrankungen vorgekommen in dem benach
rn Dorfe Debniki iſt ein ſiebenjähriger Knabe an der Cholera ge
torben

Bukareſt 30 September Die Cholera nimmt längs der
ruſſiſchen Pruthlinie zu Das rumäniſche Militär zur Ueber
wachung der Pruthlinie wird hier als ungenügend bezeichnet

Brüſſel 30 September Jm Weichbilde von Brüſſel
ſind heute 7 Perſonen an Cholera erkrankt und 3 geſtorben Jn
Tervueren iſt eine Cholera Erkrankung vorgekommen

Amſterdam 30 September Aus Roiterdam Zuylen Gonds
waard Delft und Dortrecht wird je eine Cholergerkrankung
aus Herzogenbuſch wird ein aus Bleskengraaf werden zwei Todes
fälle infolge von Cholera gemeldet

Parié 30 September Geſtern ſind in Paris 831 Cholera
Er krankungen und 11 Todesfälle innerhalb der Bannmeile
8 Erkrankungen und 9 Todesfälle vorgekommen Jn Havre er
krankten geſtern 8 Perſonen an der Cholera 6 ſind geſtorben

m

Celegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Berlin 1 Oktober 10 Uhr 20 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Diſtanzritt
begann heute Morgen 6 Uhr 30 Min es ſtarteten zuerſt mit
Prinz Leopold und Herzog Ernſt Günther von
Schleswig Holſtein

H Berlin 1 Oltober 12 Uhr 5 Min Mittags Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Bankier Her
mann Schultze ſtellte ſich freiwillig den Behörden Wie an der
Börſe verlautet hat er Depots in Höhe von 1100000 Mark
unterſchlagen

Wien 1 Oktober 11 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jm Bukowinaer Zoll
prozeß wurden die drei Hauptangeklagten zu 4 3 und 2 Jahren
11 andere Angeklagte zu 18 Monaten ſchweren Kerkers ver
urtheilt

Peſt 1 Oktober 10 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Bilanz des Ordinariums
des ungariſchen Staatsbudgets weiſt an Ausgaben ca 378
Millionen an Einnahmen etwa 402 Millionen Gulden auf Der
Ueberſchuß ſtellt ſich ſomit auf ca 24 Millionen

K Brüſſel 1 Oktober 9 Uhr 35 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Beſuche am
Grab Boulangers anläßlich deſſen Todestages haben geſtern
früh begonuen Zahlreiche Kränze und Blumenſträuße ſind an
demſelben niedergelegt worden Graf Dillon brachte einen
Strauß rother Nelken auf den Kirchhof Die Ankunft Roche
forts wird heute erwartet

P London 1 October 9 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Roſebery ſandte
an die Britiſch Oſtafrikaniſche Kompagnie eine Depeſche in welcher
dieſelbe zur Räumung Ugandas aufgefordert wird

d M quf 928 zurückgegangen Die Schulen ſind noch immer

Gauvcdiimem Wepp
Portièren Höbelstoffe Läuferzeuge
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Altonga 30 September Heute Nachmittag iſt die ſechs

zehnjährige Tochter des Weinhändlers Plate das Opfer eines
Mordanfalls geworden Ein Bettler dem ſie eine Gabe
verweigerte fenerte einen Revolverſchuß auf ſie ab Die
Kugel drang durch das linke Bein und verwundete das junge
Mädchen lebensgefährlich Der Thäter iſt eutkommen

Poſen 30 September Auf den Schießſtänden in Kro
toſchin waren mehrere Soldaten damit beſchäftigt Raſen zum
Belegen der Wälle abzuſtechen Dabei wurden durch eine ver
irrte Kugel zwei der Leute getroffen Einer von ihnen
wurde in den Kopf getroffen und war ſofort todt dem anderen
draug dieſelbe Kugel durch den Oberſchenkel

Karlsruhe 80 September Der von Marſeille nach
Deutſchland wieder zurückgekehrte Abgeordnete Liebknecht ſprach
heute hier in einer von 2000 Perſonen beſuchten ſozialdemokratiſchen
Verſammlung morgen wird er ſich zu gleichem Zwecke nach Offen
burg am Sonntag nach Mannheim begeben

Wien 30 September Der preußiſche Landtagsabgeordnete
Graf Georg Gersdorff wurde nach zweimonatiger Unterſuchungs
haft in Freiheit geſetzt und das Strafverfahren gegen ihn
eingeſtellt

Rom 30 September Der neue preußiſche Geſandte beim
päpſtlichen Stuhl Herr v Bülow iſt hier augekommen und
wurde heute vom Kardinal Staatsſekretär Rampolla empfangen

Der baieriſche Miniſter Freiherr v Crailsheim hatte
geſtern eine lange Unterredung mit Miniſter Brin und wurde
heute mit ſeiner Tochter vom Papſte empfangen Die Wahl
des Pater Martins zum Jeſnitengeneral wird beſtätigt
doch wird die ganze Angelegenheit noch äußerſt geheimnißvoll
behandelt

Antwerpen 30 September Das Ausſtellnugskomitee der
Antwerpener Weltausſtellung für 1894 hat ſich jetzt
offiziell konſtituirt Die Regiernng hat ihre Unterſtützung
zugeſagt die Gemeindeverwaltungen haben koſtenloſe Ueberweiſung
aller nöthigen Terrains bewilligt und das Kapital iſt geſichert
Anch ſoll die Zuſage bedentender Jnduſtrieller verſchiedener Länder
die Ausſtellung beſchicken zu wollen bereits vorliegen Eine
große Galerie moderner Kriegskunſt ſoll den Gegenſtand beſonderer
Anziehungskraft bilden

Saiunt Etienne 30 September Der Bergarbeiter
Kongreß beſchloß hente dahin zu wirken daß der Arbeitstag
für Bergleute auf acht Stunden mit Einſchluß der Eiufahrt in
die Schächte und der Ausfahrt ſowie einer halbſtündigen Eßpauſe
feſtgeſetzt werde

Madrid 30 September Ein ſchwerer Orkan verwüſtete
die Umgegend von Cindad Real 6 Frauen ſind todt 20 Frauen
ſchwer verwundet An Gebänden richtete der Orkan großen
Schaden an die Ernte iſt faſt vollſtändig zerſtört

Tageskalender
Neſidenz Domgaſſe 56
Unlverſität Schulberg 9 an der alten Promenade
Moritzburg am Paradeplatz
Provinzial Muſenm Doimgaſſe 5/6 Sonntags Diendtags und

Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitags don
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

Archäologiſches Muſeum alte Promenade Mittwoch Sonn
abend und Sonntag von 11 1 Uhr unentgeltlich

Städt Muſeum für Kunſt und Knunfſtgewerbe Alchamt
und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld

Kupferſtichkabinet Domgaſſe im alten Oberbergamtggeblude
Donnerstag 11 1 Uhr

Theater Stadttheater alte Promenade 17
Kgl Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 42 Montag Dienstag Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonn

abend von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitäts
ferien tägich von 1 Uhr

Landwirthſchaftliches Jnſtitut Haupteingang Wilhelmſtraße 1
Botaniſcher Garten gr Wallſtr 29 Montag DienstagDonnerstag Freitag von 12 und 16 Uhr Mittwoch u Sonnabend

von 12 Uhr Vorm
Land und Amtsgericht Poſtſtraße 14 bezw kl Steinſtr 7/8

Bureauſtunden 1 Uhr 6 Nachm
Landrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Lulſenſtr 7

geöffnet von 1 und 6 Uhr
ſche Sparkaſſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 und

5 r
Städtiſches Gymnaſinm Sophienſtraße 29
Diakoniſſeuhans nebſt Martinſtiſt Mühlweg 6 Franckeſche

Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1
Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Her

mann Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine
Wieſe Denkmal für die 1866 en Krieger alte Promenade

Denkmal für die 1870/71 gefallenen Hallenſer Markt
Amateur Photographen Verein jeden Donnerstag Abends

8 Uhr Sitzung im Freybergsbräu
Pateutſchriften Leſezimmer im Bureau des Sächſiſch

Thüringiſchen Dampfkeſſel Reviſions Vereins Magdeburgerſtraße 40 I
für den Wochentagen Vormittags von 12 Nachmittags mit Aus
nahme Sonnabends von 6 Sonntag Vormittag von 11 12 Uhr
an Jedermann unentgeltlich geöffnet

Kliniſcher Kalender Magdeburgerſtraße
Jnnere Klinik täglich 9 Uhr Geh Nath Prof Dr Weber

3 12 11151 Prof Dr Seeligmüller
12 1 Prof Dr v Mehring

Chirurg Klinik 11Augen Klinik 10 11 vNerven Klinik 10
Ohren Klinik 810 Geh Rath Prof Dr Schwartze
Haut Klinik 1112 Dr Kromayer Privat Doeent
Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr an

Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr
Geh Rath Prof Dr Kaltenbach

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 2 und 3 Oktober

Bei Weſtwind und veränderlicher Vewölkung mäßig warmes
Wetter Geringe Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen

Wafferftände Am 1 Oktober Halle unterhalb 1,62
Trotha 1,22 30 September Calbe Oberpegel 1,26 Unter
pegel 0,14 Dresden 1,13 Magdeburg 0,99

Prof Dr v Bramann
Geh Rath Prof Dr Grüfe
Geh Rath Prof Dr Higig

An unſere Abonnenten in Dürrenberg
Am heutigen Tage iſt die Filiale für Dürrenberg

Porbitz c von Herrn Hugo Bornſchein in Dürren
berg auf

Herrn Fräecdrich Hoffmann in Porbitz
übergegangen welcher von jetzt ab Abonnements und Jnſe
rate für den Genueral Anzeiger entgegennehmen wird

Die Expedition
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Grosse Auswahl Verkauf wie bekannt zu allerbilligsten festen Preisen
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